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n Von Albert Bantle

Königsfeld-Weiler/Nieder-
eschach-Fischbach.  Seit vie-
len Jahren hat die Bereitschafts-
ärztin des DRK-Ortsvereins 
Fischbach,  Ursula Engesser, 
dem Nichtstun bei einem Herz-
infarkt den Kampf angesagt. 

Deshalb bietet die rührige 
Ärztin in Zusammenarbeit mit 
den Mitgliedern der Bereit-
schaft  sowohl in Fischbach als 
auch im Nachbarort Weiler, der 
dem DRK Fischbach angeglie-

dert ist, Laien-Reanimations-
trainings an. Das jüngste Trai-
ning dieser Art, das im Ernstfall 
Leben retten kann, fand nun in 
der Gemeindehalle in Weiler 
statt. Zehn  Teilnehmer  hatten 
ausgiebig die Gelegenheit, 
unter Fachanleitung an den 
Übungspuppen zu üben.  Josef 
Hug von der Fischbacher Be-
reitschaft zeigte den Teilneh-
mern zudem das Defibrilla-
tions-Übungsgerät. 

„Jeder kann Leben retten“ –  
das machte Engesser gleich zu 

Beginn der Laien-Schulung in 
Weiler, die einen theoretischen 
und einen praktischen Teil um-
fasste, klar. 

 Der plötzliche Herztod sei 
die häufigste Todesursache in 
Deutschland, erklärte Enges-
ser. Und doch sei die Helferquo-
te beim Herzstillstand im inter-
nationalen Vergleich in 
Deutschland alarmierend ge-
ring.  „Man kann nichts falsch 
machen – es sei denn, man tut 
nichts“, so die klare Aussage 
von Engesser. 

Bei einem Herzinfarkt schnell handeln
Die Bereitschaftsärztin des DRK-Ortsvereins Fischbach bot eine Schulung in Weiler an. 

Unterstützt von einigen Mitgliedern der Fischbacher DRK-Bereitschaft bietet Bereitschaftsärztin  Ursu-
la Engesser (hinten stehend, Dritte von rechts) in der Gemeindehalle in Weiler eine Laien-Reanima-
tionsschulung an. Foto: Albert Bantle

Königsfeld.  Anlässlich des 
300-Jahr-Jubiläums der Bil-
dungsarbeit der  Brüdergemei-
ne hatte Benjamin Heil mit 
rund 100 Schülern, Eltern, 
Lehrkräften, Ehemaligen und 
Freunden ein besonderes Pro-
gramm einstudiert.

 Unter dem Motto „Meilen-
steine der Musik“ waren prä-
gende Musikstücke aus vier 
Jahrhunderten zu hören. Pas-
send zum Anlass hatte das 
Schulorchester zwei Sätze aus 
Händels Feuerwerksmusik, das 
Präludium zu Bizets „L’Arlé-
sienne Suite“, Elgars „Pomp 
and Circumstance“ sowie den 

„Uptown Funk“ von Mark Ron-
son und Bruno Mars einstu-
diert, teilen die Zinzendorf-
schulen mit. 

Den Anfang machten  die 
Jüngsten: Das Orchester der 
fünften Klassen eröffnete das 
Frühlingskonzert mit Beetho-
vens „Ode an die Freude“, bevor 
es das Publikum mit der  Perfor-
mance des  Greenhorn-Rock  
mit guter Laune ansteckte. 
Nach Marc-Antoine Charpen-
tiers „Prélude“ aus seinem „Te 
Deum“ hatte das 6er-Orchester   
den Disco-Klassiker „Y.M.C.A.“ 
der Village People in einer Inst-
rumentalversion gespielt. 

Eine kurzfristige Pro-
grammänderung gab es, als die 
Geschwister Elisa und Louis 
Peixoto, die mit Gesang und Gi-
tarre beim Landeswettbewerb 
von Jugend musiziert den zwei-
ten  Platz in der Sparte Musical 
gewonnen haben, ihren Wett-
bewerbsbeitrag, George Gersh-
wins „Summertime“, früher als 
geplant darboten. Luis, der zu-
sätzlich noch als Solist den ers-
ten  Preis gewonnen und sich 
damit das Ticket zum Bundesfi-
nale in Lübeck gesichert hatte, 
fuhr im Anschluss nach Offen-
burg, wo er einen weiteren Auf-
tritt hatte. 

Daher spielte die Jazz- und 
Popband erst nach dem Duo.  
Den Auftakt dabei machte das 
um zahlreiche neue Mitglieder 
bereicherte Ensemble mit Her-
bie Hancocks   Version des fun-
kigen Jazz-Klassikers „Canta-
loupe Island“. Die Sängerinnen 
der Jazz- und Popband, Pia 
Fraas, Anica Lemcke und Lia 
Richter, begeisterten das Publi-
kum mit „Zusammen“ von Fan-
ta 4 und Clueso. 

Auch die Zinzendorf-Jazz-
Combo unter der Leitung von 
Reinhard Ziegler durfte beim 
Frühjahrskonzert selbstver-
ständlich nicht fehlen. Zusam-

men mit der Sängerin Demira 
Seubel verbreiteten die Musi-
ker unter anderem mit Dusty 

Springfields „Son of a Preacher 
Man“ und „Ain’t no Sunshine“ 
von Bill Withers gute Laune. 

Prägende Meilensteine der Musik aus vier Jahrhunderten 
 Ensembles der Zinzendorfschulen haben mit einem  Konzert im  Kirchensaal den Frühling begrüßt.

Das Frühlingskonzert lockt viele Gäste in den Kirchensaal der 
Herrnhuter Brüdergemeine. Foto: Zinzendorfschulen

Langenschiltach
Ein Sitar-Konzert mit Kalyanjit 
und Florian Schiertz findet am 
Mittwoch, 3. April, 19 Uhr, im 
Raum für Yoga und Bewegung 
statt.  Anmeldung unter E-Mail 
sandrakohnen@posteo.de.
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n Von Helen Moser

Königsfeld. Am 23. Juni wird 
in Emmingen-Liptingen ein 
neuer Bürgermeister gewählt – 
der aktuelle Amtsinhaber Joa-
chim Löffler hört nach 32 Jah-
ren auf. Mit dabei im Rennen 
um den Chefsessel im Rathaus 
wird dann Florian Kienzler 
sein, der aktuell das Königs-
felder Hauptamt leitet. Die Be-
werbungsfrist für das Amt des 
Bürgermeisters der Gemeinde 
mit knapp 4800 Einwohnern im  
Landkreis Tuttlingen läuft erst 
ab Anfang April – dennoch 
klärt Kienzler nun bereits früh-
zeitig über seine Ambitionen 
auf. 

Vor gut drei Jahren 
übernimmt er die Leitung 
des Hauptamts  
Der 40-Jährige ist seit 2021 
Hauptamtsleiter im Kurort. Zu-
vor studierte er Public Manage-
ment an der Hochschule für 
Verwaltung in Kehl, nachdem 
er sich nach einem Lehramts-
studium in diese Richtung um-
orientiert hatte. Zusätzlich zu 
seiner beruflichen Tätigkeit in 
Königsfeld  unterrichtet Kienz-
ler als Lehrbeauftragter an der 
Hochschule Kehl und an der 
Badischen Gemeindeverwal-
tungsschule Villingen.

Nun folgt für Kienzler die 
nächste berufliche Umorien-
tierung – zumindest wenn der 
Plan, in Emmingen-Liptingen 
zum Rathauschef gewählt zu 
werden, aufgeht. Zeigen wird 
sich das am Sonntag, 23. Juni – 
genau zwei Wochen, nachdem 
baden-württembergweit auch 
neue Gemeinderäte gewählt 
werden. Sollte es im ersten 
Wahlgang keine Entscheidung 
geben, ist eine eventuelle 

Stichwahl für Sonntag, 7. Juli,  
terminiert. 

Noch unklar ist, ob Kienzler 
bei der Bürgermeisterwahl 
gegen andere Kandidaten an-
treten wird – die Stelle des Bür-
germeisters von Emmingen-
Liptingen ist bislang nicht aus-
geschrieben, erklärt Patrick 
Allweiler, Hauptamtsleiter der 
Gemeinde,  im Gespräch mit 
unserer  Redaktion. Das werde 
man am 5. April tun. Am 6. April 
beginnt dann die Bewerbungs-

frist, die Allweiler zufolge bis 
27. Mai laufen wird. 

Auch die ersten  
Wahlkampfveranstaltungen 
plant Kienzler bereits 
Kienzlers Entschluss, in Em-
mingen-Liptingen zu kandi-
dieren, steht jedenfalls. Die 
ersten Veranstaltungen, um 
sich den Bürgern der Gemeinde 
vorzustellen, hat er bereits ter-
miniert. Schon an diesem Don-
nerstag und am kommenden 

Samstag steigt der Hauptamts-
leiter in den Wahlkampf ein. 

Aus Kienzlers Mitteilung 
lässt sich herauslesen, dass die 
Überlegung, als Bürgermeister 
in der Gemeinde im Landkreis 
Tuttlingen zu kandidieren, 
schön seit Längerem reift: Be-
reits im Herbst 2023 hat er die 
Gemeinde nach eigenen Anga-
ben besucht – bei einem Be-
such an Fastnacht habe sich der 
positive Eindruck verstärkt, 
teilt der Königsfelder Haupt-

amtsleiter mit. Seine Familie 
und er – Kienzler hat zusam-
men mit Frau Carina zwei Kin-
der im Alter von drei und einem 
halben Jahr –  wollen deshalb 
im Fall einer Wahl nach Em-
mingen-Liptingen umziehen. 

Ob es dazu kommen wird, 
wird sich zeigen. Auch im Hin-
blick auf die Frage, ob die Lei-
tung des Königsfelder Haupt-
amts bald in neue Hände über-
geben werden muss, bleibt es 
spannend. 

Kienzler  kandidiert als Bürgermeister
Braucht Königsfeld bald einen neuen Hauptamtsleiter? Florian Kienzler will Bürgermeister der Gemeinde Emmingen-Liptingen im 
Landkreis Tuttlingen werden. Die Stelle ist noch nicht einmal ausgeschrieben – schon macht Kienzler seine Ambitionen ganz klar. 

Aktuell ist Florian Kienzler Hauptamtsleiter in Königsfeld. Doch nun strebt er das Amt als Bürgermeister der Gemeinde Emmingen-Liptin-
gen an, wie er mitteilt. Foto: Lisa Rapp

Wochenmarkt ist heute zwischen 
8.30 und 12.30 Uhr in der Rathaus-
straße.
Der Eine-Welt-Laden Ujamaa  ist 
heute von 9 bis 12.30 Uhr  und 15 
bis 18 Uhr geöffnet.
Der Laden Mittendrin ist heute 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 
bis 18 Uhr geöffnet.
Die Lesegalerie im Haus des 
Gastes ist heute von 9.30 bis 19 
Uhr geöffnet.
Die Gemeinde-Bibliothek ist 
heute, 10 bis 11.30 Uhr, geöffnet.
Die Bregnitzhof-Sauna ist heute 
von 14 bis 22 Uhr geöffnet (ge-
mischt).
Im Rotwald-Haus ist heute von 
17.15 bis 19.15 Uhr Royal-Ranger-
Stammtisch für Kinder ab der 
ersten Klasse.
Die Rheuma-Liga bietet heute in 
der Albert-Schweitzer-Klinik Was-
sergymnastik als Funktionstrai-
ning jeweils ab 17.30 und 18.15 
Uhr an. Infos gibt es bei den jewei-
ligen Gruppenleitern oder unter 
07724/4 57 88 und unter 
i.schroeder@rheuma-liga-bw.de.

Buchenberg
In der Waldau-Schänke gastiert 
heute das Duo „Laktosefrei“ mit 
Bernfried Hässler und Norbert 
Staller. Beginn ist um 19 Uhr.

Weiler
Die Landjugend veranstaltet 
morgen ab 10 Uhr eine Tausch-
börse in der Gemeindehalle. An-
nahme ist heute von 18 bis 19 Uhr 
und morgen von 9 bis 11 Uhr. 
Abholung ist morgen  zwischen 9 
und 12 Uhr.
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